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Berlin 9 Juli In der geſtern unter dem t des
Staatsminiſters v Boetticher a en Plenarſitzung
beſchloß der Bundes rath die Veranſtaltung einer Enquéte
behufs Vorbereitung der Reviſion des Patentgeſetzes vom
25 Mai 1877 und zu dem Zweck die Bildung einer Kommiſſion
und erklärte ſich damit einverſtanden daß das Reich aufgrund
der aus der zweiten Konferenz zu Bern hervorgegangenen
Entwürfe ſich an dem Abſchluß einer allgemeinen Literar
Konvention betheilige Der Vorſitzende machte Mittheilung
über die vom Reichstage zu der allgemeinen Rechnung über
den Reichshaushalt für 1882/83 gefaßten Beſchlüſſe Die
Vorlage betr den Entwurf einer Anweiſung zur Gewinnung
von Thierlymphe wurde dem Ausſchuß für Handel und Ver
kehr zur Vorberathung überwieſen Dem Antrage betr die
Bildung von zwei Schiedsgerichten für die oſtdeutſche Binnen
ſchiffahrtsBerufsgenoſſenſchaft aufgrund des Unfallverſicherungs
geſetzes dem Entwurf einer Verordnung wegen Errichtung
einer beſonderen Kommiſſion für die Herſtellung des Nord
Oſtſee Kanals dem Antrage Würtembergs wegen Aenderung
der Statuten der Würtembergiſchen Notenbank dem Antrage
Lübecks betr eine von der Generalverſammlung der Aktionäre
der Kommerzbank zu Lübeck beſchloſſene Statutenänderung
endlich dem Antrage SchwarzburgSondershauſens wegen Er
mächtigung des fürſtlichen Steueramts in Arnſtadt zur Ab
fertigung von Waaren der Nr 22a und b des Zolltarifs zu
einem anderen als dem höchſten Zollſatz dieſer Tarifpoſition
wurde die Zuſtimmung ertheilt Die von dem Reichsgericht
entworfenen Abänderungen der Geſchäftsordnung deſſelben be
ſchloß die Verſammlung zu beſtätigen und genehmigte daß
Gegenſtände die aus den Freigebieten von Hamburg und
Bremen mit der Beſtimmung der Wiederausfuhr zur Anſicht
zur Auswahl zur Entgegennahme von Beſtellungen oder zu
dem Zwecke eingehen um als Muſter zur Herſtellung ähnlicher
Gegenſtände im Jnlande zu dienen bis zu dem Anſchluß dieſer
Gebiete an das deutſche Zollgebiet zollfrei behandelt werden
dürfen Nachdem noch über den Antrag Preußens betr die
Erledigung einer Streitigkeit zwiſchen Preußen und Mecklen
burgStrelitz wegen Stauung des Dechower See s ſowie auf
mehrere Rekursgeſuche von Reichsbeamten gegen ihre zwangs
weiſe Verſetzung in den Ruheſtand Beſchluß gefaßt worden
war wurde die Sitzung mit der Erledigung von Eingaben
wegen Zollbehandlung mehrerer Gegenſtände und Rückvergütung
von Zuckerſteuer geſchloſſen

Gerichtsverhandlungen
Die Vorgänge im Vorſchuß Verein Oſterfeld

vor Gerirhte
S Naumburg 9 Juli

Unter großem Andrang des Publikums fand heute die Ver
kein gegen 1 den Schloſſer Heinrich Hering aus Oſter
eld 1833 geboren als Kaſſirer 2 den Kaufmann Karl Fried

rich Berger ebendaher 1837 geboren als Controleur des Vor
ſchuß Vereins Oſterfeld und 3 den Rentner Johann Karl
Eduard Geißler aus Teuchern 1822 geboren als Kaſſirer
der Vorſchuß Vereins Filiale Teuchern wegen Urkunden
älſchung Untreue und Unterſchlagung Hauptverhand

n vor der Strafkammer des königl Landgerichts
ier ſtatt
Hr Rechtsanwalt Träger Nordhauſen trat als Vertheidiger

der Angeklagten zu 1 und 2 Hr Rechtsanwalt WölfelMerſe
burg als Vertheidiger des 3 Angeklagten auf Die Anklage ver
trat Hr Staatsanwalt Ehrenberg

Der Angekl Hering ſeit 1875 Kaſſirer des VorſchußVereins
Oſterfeld giebt zu daß er die z einem ſolchen Amte nöthigen
Kenntniſſe nicht beſeſſen habe will dies aber auch bei der Wahl
annahme erklärt haben Nachdem im März und April 1885
durch den Bücherreviſor Hrn r n eine Prüfung
vorgenommen worden ſei für die Zeit bis Ende Dezember 1884
ein Fehlbetrag von 34,706 10 M feſtgeſtellt Dieſer Fehlbetragſei dadurch entſtanden daß er bei ebernayme des Amtes einen

e von 8000 M vorgefunden er habe eigenmächtig
rſenſpekulationen ausgeführt um einerſeits den Fehlbetrag zu

decken überhaupt den Gewinn dem Vereine zuzuführen Statt
eines Gewinnes hätten ſich aber Verluſte ergeben Den Geſchäfts
bericht gefälſcht zu haben geſteht er ein und glaubt dies damit
zu rechtfertigen Zaß dieſer mit den gefälſchten Büchern über
einſtimmend ſ üſſe Er geſteht ferner daß er den Angekl

l Das Geſpenßt der Ehre
Roman in drei Bänden von Hans Wachenhuſen
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Aber lieber Oberſt Sie verunglimpfen MitmenſchenSeit einer Stunde erzählen Sie ſie nur Die all
denen die hier um uns ſitzen oder vorüber wandeln

Frau von Schrader eine ältere Dame mit wohlwollendem
Geſicht blickte in gutmüthigem Zweifel den neben ihr ſitzenden
alten ſchnauzbärtigen Herrn mit ſcharf ausgeprägten mili
täriſchen Zügen an der beide Hände über die Krücke ſeines
Stockes legend mit zwei ſcharfen Augen unter den buſchigen
Brauen auf den Promenadenweg des rheiniſchen artens
ſanare lugte und bald dieſe jene vorübergehende on
charf aufs Korn nahm

Durchaus nicht meine Gnädigſte Oberſt von Hollmayer

1 Beilage zu Nr 159 der Saale Zeitung
twa nan eaaaaaaaaaAAaAÜÄÜCNXNXÖCnnealrröwaaaaaaaaaeenGeißler verleitet in den Büchern der Filiale Teuchern 14,500

Mark als Einnahme zu verzeichnen während er jenen Betrag
als Ausgabe in ſeinen Büchern eingetragen obgleich eine der
artige Zahlung nicht geleiſtet war

Angekl Berger ebenſolange Controleur des VorſchußVereins
beruft ſich auf ſein Streſiche Material und Schnittgeſchäft ver Miſſio

n n a daßer 1 T alſeiner erung an Vereinsmitteln zu vergreifen Er giebt
u die Bücher in der Weiſe gefälſcht zu haben daß er auf verer Konten die Zahlen verändert durch Anhängung von

llen 2c Dies habe er aber nur auf Bitten r anGeißler früher Oekonom jetzt Rentner ſeit 1 aſſirer
der Filiale Teuchern giebt an daß während ſeines Waltens
und zwar infolge ſeiner Krankheit durch Ueberfahren ein Fehl
betrag von 156,000 M wovon 145,989 M noch nicht verjährt
entſtanden ſei Dies ſei ſo Szenen daß er die fehlenden 7
bis 8000 M der Hauptkaſſe in Oſt
verwaltet hatte auf ſich genommen und aus ſeiner Kaſſe gedeckt
dann habe er Wechſel angekauft dieſe dann da er keine Voll
macht hierzu hatte auf ſeinen Namen weiter verkauft und
dabei erhebliche Verluſte erlitten die er aus Vereinsmitteln ſo
gedeckt daß er die Spareinlagen zu niedrig eingetragen Hering
habe ihn veranlaßt das Darlehnskonto der Filiale um Herings
Fehlbetrag zu verſchleiern um 14 800 M zu niedrig einzutragen
und weiter 14,500 M als von Oſterfeld empfangen zu buchen

re tie nur 3 Wechſel des Bruders des p Hering er
alten hätte
Der Angeklagte Hering ändert jetzt ſeine Ausſage und be

hauptet daß er ſich nicht zu ſeiner eigenen Bereicherung an den
Speknlationen betheiligt ſondern den etwaigen Gewinn voll
dem VorſchußVerein zur Deckung des Geißler ſchen Fehlbetrags
zugedacht habe Dieſen Auslaſſungen tritt Hr Bücherprüfer
Sachtler entgegen er hält es nicht für wahrſcheinlich daß
Hering nur im Vereinsintereſſe ſpekulirt hätte dagegen halte er
dafür daß Berger und Geißler mehr aus u e jene
ſtrafbaren Handlungen begangen nicht aber um ſich zu be
reichern Die Bücher ſind ſehr unvollſtändig und unüberſichtlich
geführt und es laſſe ſich ein Fehlbetrag bei der oſterfelder Kaſſe
in Höhe von 34,000 M herausrechnen welchen Hering und ſein
Bruder unter Mithilfe Berger s gedeckt bei der Filiale Teuchernabzüglich der erheblichen Zinsverluſte und unter Anrechnimg der

von Berger erſtatteten 26,000 M von 149,000 M Davon
werden 115,000 M durch die StammAntheile der Mit
glieder 94,000 M und den Reſervefonds 21,000
gedeckt den Reſt müſſen die Mitglieder den gegen
ausſagen zufolge zum größten Theile der ärmeren Klaſſe an
gehörig aufbringen

Der Staatsanwalt erklärte weitere Anhaltspunkte zu der Be
hauptung die Angekl hätten mehr begangen als ſie eingeſtanden
beſitze er nicht erachte Berger nur der Urkundenfälſchung
ſchuldig laſſe die Unterſchlogungsanklage fallen auch bei Geißler
könne er neben der Urkundenfälſchung die Anklage wegen Unter
ſchlagung nur hinſichtlich der 7 8000 M aufrecht erhalten
Hernig dagegen habe das ihm geſchenkte Vertrauen ſyſtematiſch
gemißbraucht und auch die anderen Angeklagten verleitet er
verdiene daher die volle Strafe als welche mit Rückſicht auf ſein
Geſtändniß und die theilweiſe Deckung 5 Jahre Zuchthaus 6 Jahre
Ehrverluſt und 3000 M Geldſtrafe beantragt werden gegen
die beiden anderen Angeklagten je 2 Jahre Gefängniß und Ehr
verluſt und 1500 M Geldſtrafe

Die Vertheidigung der Angekl Hering und Berger läuft
darauf hinaus dieſelben ob ihrer Unerfahrenheit und der unglücklichen Wahl ihrer Mittel den Wenn dte naerg Geißler
z h ſo hinzuſtellen daß ſie die Handlungen nur aus

ummhei
Veranlaſſung zur Aberkennung der Ehrenrechte Geißler habe die
Ehre ſeines Bruders retten wollen habe deſſen Fehlbetrag aus
ſeiner Kaſſe gedeckt und dabei komme bei ihm die mangelnde Vor
bildung die Sorgloſigkeit der anderen Vorſtandsbeamten die
Gutmüthigkeit und leichte Hreditgabe des Berger in Betracht
Er ſei reich in den Verein ein und arm ausgetreten

Der Gerichtshof geht davon aus daß die Angeklagten von der
Anklage der Untreue freizuſprechen dagegen die Manipulationen
mit den Handelsbüchern als Urkundenfälſchungen zu betrachten
und daher wie bereits telegraphiſch mitgetheilt a Hering
wegen dieſer Fälſchungen und e ung ſowie zweifacherVerleitung zur rung zu 3 di an und 2 Jahren
Edrverluſt b Berger wegen Urkundenfälſchung zu 1 Jahre Ge

ſnanis e Geißler wegen rn Unterchlagung unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 1 Jahre
3 Monaten Gefängniß zu verurtheilen ſeien

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber das Schickſal Dr Schnitzlers Emin Bey erfahren

wir aus einem Tagebuch des in Afrika ermordeten Biſchofs
Hannington intereſſante Einzelheiten welche durch die neueſten

t welches ihm ſoviel eingebracht

hier ſie erzählen was ſie von einander wiſſen und wär s nur
aus Langeweile

nichts gutes lächelte FrauAber wie es ſcheint
wen Das Gegentheil iſt freilich intereſſanter

Je nachdem eg ei eSehen Sie z B jene reizende durch ihre Haltung ihre
Tournüre ihre Toilette auffallende Dame die da an der

e ren 277 gen dem re e rg a gen hier esdie Gattin eines Bojaren die mit ihrem in e ſein Ver

mögen vergeudenden Manne in Scheidung liege dann erzählte
man ſie ſei eine ruſſiſche Fürſtin deren Gatte im Kampfe
gegen die Turkmenen gefallen dann wußte man ſie ſei eine
vornehme Andaluſierin die mit einem Stierfechter durch
Cerngen und ſeit geſtern hat ſich herausgeſtellt daß ſie die

attin eines reichen wiener Vankiers iſt die ihren Gemahl
hier erwartet Man findet es natürlich ſehr ungalant und

M beſeſſen er alſo nicht nöthig gehabt ſich zu Ru

erfeld die damals ſein Bruder R

begangen Ebenſo findet Geißlers Vertheidiger keine Fehl

11 Juli 1886
Ereigniſſe allerdings überholt deshalb aber nicht minder wiür die Beurtheilung der e in Oſtafrika t en
Geographiſche Mit eiun en geben auszugsweiſe ein ausführ
liches Schreiben des Miſſionars Mackay wieder der bereits im
achten Jahre in Uganda weilt in dem Schreiben heißt es Die

iſſionare in Uganda vermochten nur rechtzeitig Dr Fiſcherwelcher nach dem Rathe der in Uganda weilenden s
baga gelockt und ebenfalls ermordet werden ſollte eine Warn

zukommen zu laſſen worauf derſelbe ſofort den direkten Marſ
nach Unjoro fortſetzte Dr Fiſcher befindet ſich wie wir berei
meldeten jetzt wieder auf dem Wege nach Europa Von
Uganda können Emin Bey und Genoſſen Unterſtützung nicht er
warten da Mwanga nicht einmal die für dieſelben beſtimmten
Botſchaften paſſiren läßt Auch die an die Miſſionare gerichteten
Briefe Emins ſind nicht in deren Beſitz gelangt Mackay ſchreibtin ſeinem Berichte an die Miſſionsgeſen aft Wir können
höchſtens durchſetzen daß der König den Brief der egyptiſchen

egierung weiterſendet Das für Emin beſtimmte Schreiben
wurde vom König eröffnet und ein arabiſcher Brief von Nubir
S wurde von einem arabiſchen Händler Mahomet aus

ripolis entziffert da von Soldaten und Offizieren darin die
Rede iſt ſo gerieth der König in noch größere Angſt als zuvor
und die Abſicht die Briefe durch Vermittelung von Kabrega von
Unjoro an Emin gelangen zu laſſen ſcheink jetzt aufgegeben
Durch dieſe Mittheilungen Mackays wird es immer mehr zur
Gewißheit daß die Lage Emins und ſeiner Gefährten weit ge
fährdeter iſt als man in Deutſchland angenommen hat

Jn Paris trafen am 5 d aus Toulon die von der
Dieulafoy ſchen Sendung für das LouvreMuſeum erworbenen
Alterthümer aus den Trümmerpaläſten des Artaxerxes
und Darius in Suſa an Sie füllen 215 Kiſten und wiegen
nicht weniger als 40 Tonnen Der Kreuzer Sunsée hatte ſie im
perſiſchen Hafen Baſſorah entgegengenommen und nach Toulon
gebracht von wo ſie in ſechs Wagen nach Paris geſchafft wurden
Die wichtigſten Beſtandtheile der Sammlung ſind prächtige Frieſe
aus glaſirten Thonplatten welche die Wände des DariusPalaſtes
bekleideten und zwölf Krieger der königlichen Leibgarde genannt
die Unſterblichen und von Herodot ausführlich beſchrieben

überlebensgroß darſtellen Dieſe Platten haben zuſammen 12 m
Länge bei 3,60 m Höhe Sie ſind ſo gut erhalten und die Farben
pracht iſt ſo friſch und glänzend als wären ſie geſtern gebrannt
worden Andere glaſirte Thonplatten ſchmückten die Treppen
wände und enthalten Darſtellungen fabelhafter Thiere Ferner

rn zu der rer Kapitäle die Bronzebeſchläge der
ußenthore des ArtaxerxesPalaſtes zahlreiche Ziegel und Stein

platten mit KeilſchriftJnſchriften gegen dreihundert Siegel oder
gravirte Cylinder welche einen Zeitraum von tauſend Jahren bis
zur Epoche der Saſſaniden umfaſſen ſehr viele Bronzemünzen
aus der Parther und SaſſanidenZeit eine Reihe Statuetten aus
Bronze Terrakotta Marmor und Elfenbein endlich mehrere
Hundert gläſerne Thränenfläſchchen Schmelzgefäße Graburnen
Eiſen und Bronzewaffen und Toilettegegenſtände Die Ordnund Aufſtellung dieſer reichen Sammlung wird vorausſichtlich

mehrere Monate erfordern

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzennaus der Provinz e iß nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Stendal 8 Juli Heute ſind vom Vorſtande des Aus
ſtellungsausſchuſſes unſerer Altmärkiſchen Gewerbe und
Jnduſtrie Ausſtellung die Namen der Ausſteller bekannt
gegeben deren Ausſtellungs Gegenſtände durch Preiſe
worden ſind So geht nun unſere Ausſtellung ihrem Schluſſe
entgegen Voll Genugthuung können wir darauf zurückſehen

ten auch die großartigen Schauſtücke Großinduſtrieller und
konnte ſie auch ein vollſtändiges Bild altmärkiſchen Gewerbe und
Jnduſtrielebens nicht bieten ſo zeigt ſie doch in reichem Maße
den Fleiß des kleineren und mittleren Mannes in ſeinen tüchtigen
Leiſtungen und giebt ein Bild des gewerblichen und induſtrie

ßes und wird neue Anregung ſchaffen befruchtend und be
ebend nach allen Richtungen des gewerblichen Lebens

der Ausſtellungsgaſtwirthſchaft hielten geſtern Altmärkiſche Ra
fahrer eine Verſammlung ab in der der Feſtplan für das auf
dem e hehlat am Schlußtage der Ausſtellung ſtattfindende
Radfahrerfeſt am 11 nachmittags aufgeſtellt wurde

k Erfurt 9 Juli Während einer Sitzung des hieſigen
Schwurgerichts wurde plötzlich die Verhandlung durch einen
lauten Knall unterbrochen Alles ſchaute nach dem Zuhörer
raume Der Präſident ließ ſofort nach der Urſache forſchen Da
meldete ſich eine Frau und bat vielmals um EntſchuldigunDie ſelber erſchrockene Frau barg unter ihrem Tuche eine mit

Bier gefüllte Flaſche von welcher mit ſcharfem Knall der
fropfen abgeflogen war Ein betrunkener Menſch wurde

g ſtern nachmittag aus einem Straßenbahnwagen gewieſen Als
der Kutſcher ihn hinausſchob bre
gefährliche Bißwunde an der lin

e
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te der Menſch demſelben eine
Hand bei Einen eigen

Es giebt nämlich gar zu viel Leute meine Gnädige die
mit 3 Naſe hier auftreten Unglaublich wie viel Skan
däler hier vorfallen Eine ganze chronique scandaleuso

könnte Jhnen ſtundenlang 8 tagelang erzählen denn es
slär hier gar zu viel falſches Gold

ber wird dadurch nicht auch der Werth des echten herab
geſetztWas ſchadet das Wenn es gen iſt und fich ausgeben

läßt wird s deſto mehr geachtet Glauben Sie nicht meine
Gnädige daß all das was man den Leuten hier mit Recht
oder Unrecht nachſagt ihre geſellſchaftliche Stellung beein
trächtige Jm Gegentheil wer hier Gäſte einladet eine vor
zügliche Tafel hält ein großes macht zu dem laufen ſiealle O es iſt das eine eigenthümliche Geſellſchaft hier
Und unſereins der es nicht ihnen gleich thun kann

Frau von Schrader die Wittwe eines reichen
einpfand ſo herzlich mit dem alten Herrn

29S

dem intimſtenzog das Taſchentuch hervor fuhr ſich damit über das borſtig gefährlich daß er ſeine ſchöne Frau ſo lange warten und Schulkameraden ihres ſeligen Gatten Er hatte einſt in r

aufſtrebende Kopfhaar und lächelte dann ſelbſtbewußt vor ſich vorhin wurde da drüben an den Schach iſchen die ung glänzendſten Verhältniſſen gelebt bis ſeine die Tochter
hin IJch war ja ſchon im Regiment wegen meiner Herzensgeäußert ihre Legitimität als Gattin ſei einigermaßen zu be eines Groß Jnduſtriellen durch den Konkurs des Vaters ver
güte meines Wohlmejnens mit allen bekannt und nke es zweifeln ſeit man ſie geſtern abend mit einem jungen Rous armt und da war eine ſchwere Zeit über ihn gekommen erwohl dieſer Herzensgüte daß Be nicht zum General brachte aus Frankfurt geſehen der allerdings auch zur Finanzwelt nahm ſeinen Abſchied auf erhaltenen Wink ſein er Sohn

und ſchließlich na das Vermögen dahin mit meiner gehört ſtand bereits im Regiment der andere ward ins Kadettenaccncneee auskommen muß Wie Jhnen Vielleicht ein Geſchäftsfreund ihres Gatten Sie iſt Corps gethan die Lemſion wollte nicht reichen und die Un

on ſrüber in beſſeren Tagen erzähit kam ich als Zahnrih ſchön ufriedenheit mit ſeiner Lage fraß ſich immer tiefer in ſeineim Urlaub nur mit einem Hemd nach Haus we die Geſchäftsfreund lachte der Oberſt Man iſt 5 hinein
enübrigen meinen Kameraden geborgt und ſo würde ich es heute

W hen wenn mich einer anborgte und ich könnte
Ober Zalmaver trat dabei etwas blankes in die Au

Wit wie Waſſer ausſah und ſeine Herzensgüte beſcheinigen
e

Mag ſein, fuhr er mit eden fort daß man imallgemeinen hier etwas färbt i im e anzen iſt
alles wahr was man e von kern Es

ier nie geneigt alles für baare Münze zu nehm
ie wie entzückt der alte Herr neben ihr ſie anſchmachtet

Brafilien iſtWohnt ſeit zehn Jahren hier war Kaufmann
dort reich geworden Anfangs als er hier in den Familien
mit ſeiner portugieſiſchen Frau Viſiten machte hieß es durch
Kaffee allmälig aber drang die Wahrheit durch er hat aller
dings mit ſchwarzer Waare gehandelt aber mit lebendi
mit Sklaven Soll dadurch furchtbar reich gewordenVon ſeiner Frau erzählt man mr ſe die Maireſſe eines

erz

Sehen Wi i da esFrau e St a ten e agemie
Free Pan ern he eeng denten ba e e
reun ann t u er re

ra 0Unternehmungen ſeines Schwiegervaters c zu hals

brechende h hen retten Boe Pek gr wenn
Gott mm ſchon abberiefe und Jhr ſollt ihm das nieiſt auch nicht n daß man hier Uciolches von jedem General Gouverneurs geweſen der ihm aus alter Freundſchaft vergeſſen

weiß der vorübergehend als Fremder auftritt oder ſich für die Frau d vie ger geſehen Jch rede gewiß die Looſe ungleich vertheilt unterbrach

dauernd niederläßt Wir leb etwas bö aber ie J v u Zu F T r Weltkurort niemanden ſes er e en S Tochter e dent die am Ufer des Ken
unentdeckter Inſeln ſich zuſammenfinden

ar noch er Frau von Schrader hörte mitbegegnen slun zu 2 Sagen Sie lieber verehrte Freundin es wird gar zu arg

e
e e r
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mlichen Grund ſich verhaften zu laſſen führte in heutigerSan Sar tsſitzuug der domicilloſe Handarb Aug Bieurd e

aus Neundorf bei Schleuſingen an Sehen Sie Herr Gerichts
hof, meinte der Mann ich hatte ſo viel Bienen Läuſe daß
ich mich kaum retten konnte da ich nun andere Leute nicht auch
durch dieſe Bienen unglücklich machen wollte that ich etwas was
meine Verhaftung und zugleich meine Reinigung nach ſich zog
Zare wurde der Offenherzige wegen Landſtreicherei zu 8 Tagen

aft verurtheilt

o Witteuberg 9 Juli Nahe dem d unſeres Kreis
gartens einer dem Landrathsamte gegenüber gelegenen Park
anlage befindet ſich eine Jnſchrift welche nach Form und
e für öffentliche Gärten überhaupt ſich eignen dürfte

ieſelbe lautet
ür jeden Fuß iſt jeder Gang
ür jeden Müden eine Bank
ür jedes Aug iſt Baum und Blum
in zart geſchontes Eigenthum

Für Geiſt und Herz ſei jedes Dir
Doch nichts für Hand und Finger hier

t Aſchersleben 9 Juli Die Schule zu Königsaue
mußte noch vor Beginn der Sommerferien geſchloſſen werden
da unter den Kindern der Croup in bedenklicher Weiſe auf

getreten iſt
Aus dem Kreiſe Liebenwerda 9 Juli Bei dem in

hieſiger Gegend geſtern nachmittag ſtattgehabten Gewitter
tödtete der Blitz in dem Orte Gorden einen in ſeiner Wohnung
befindlichen Mann als derſelbe eben ein Kind auf dem Arme trug
Du Kind blieb unverſehrt Jn Dreska ſchlug der Blitz in ein

ohr
e Markranſtädt 9 Juli Dem Vernehmen nach erhält unſer

Ort in nächſter Zeit Anſchluß an das Fernſprechnetz Leipzig
Die bezüglichen Unterbandlungen ſind im Gange Jn Groß
Storkwitz wurde die Schule wegen einer hochgradigen Schar
lachepidemie bis auf weiteres geſchloſſen Bei dem geſtrigen
Geiwttter ſchlug der Blitz in die Scheune des Gutsbeſitzers H
in Rückmarsdorf tödtete 2 Pferde und äſcherte die Scheune ein

Bei der Abſchiedsvorſtellung des Cirkus Holzmüller auf
dem Schützenfeſte zu Koburg am 6 d kam ein bedauerlicher
Unglücksfall vor Ein Schwarzer mit einem Löwengebiß wieder
holte das Kunſtſtück daß er mit den Füßen an Ringen hängend
und mit dem Kopf abwärts in der Luft ſchwebend mit den
Zähnen einen etwa zwölfjährigen Knaben an einem um deſſen
Lech geſchlungenen Gurt feſthielt und in Bewegung ſetzte ſodaß
der Knabe in raſender Geſchwindigkeit ſich wie ein Kreiſel um

ſich ſelbſt drehte Da durchgellte ein hundertfacher Schreckens
ſchrei die Luft der Gurt war geplatzt und der Kleine hinab in
die Bahn geſtürzt aus der er bewußtlos und blutend hinweg
getragen wurde Ein anweſender Arzt leiſtete dem armen Kinde
die erſte Hilfe während die Vorſtellung zu Ende geführt wurde
Wie zu ſeiner Rechtfertigung zeigte der aus ſeiner Höhe herab

geſtiegene Mohr dem Publikum das Leder mit dem daran be
findlichen Haken an dem er den Knaben feſtgehalten hatte denn
vielfach wurde geglanbt der Schwarze habe losgelaſſen

Aus den Spalten des Thüringer Courier, ſo da erſcheinet
in Bad Sulza Apolda fiſcht der Börfen Courier die folgende
Annoncen Perle heraus Zur gefl Beachtung Heute Freitag
Abend und Sonntag den 27 d ſind die beiden letzten
Theater Aufführungen nachdem bleibt die Bühne aus Rückſicht
auf meine Kurgäſte während der Saiſon geſchloſſen Stadtſulza
Hochachtungsvoll Otto Kühn Es giebt noch edele Menſchen
freunde bemerkt dazu das genannte Blatt

Vermiſchtes
Brand der brüſſeler Univerſität Die Entſtehung

des Feuers wird in der Wiener Allg Ztg wie folgt erzählt
Anläslich eines am Vormittag vorgenoumtenen Experiments waren
glimmende Kohlen im chemiſchen Laboratorium ſtehen geblieben
dieielben entzündeten mehrere chemiſche Produkte und bald darauf
ſtand das ganze Laboratorium in Flammen Von hier ans ver
breitete ſich das Feuer in den akademiſchen Saal in die Rektors
zinumer Hörſäle Prüfungsſäle alles niederbrennend obwohl
mächtige Waſſerſtröme gegen das Feuer geſchleudert wurdenSchliehuich mußte man die Rettung des inneren Raumes aufgeben

da der ganze erſte Stock ſammt der Façade und den Kuppeln
einzuſtürzen begann man verlegte ſich nur noch auf die Rettung
der Sammlungen in der Bibliothek wovon jedoch nur ganz
geringe Bruchtheile in Sicherheit gebracht wurden Bei dem
Herabſtürzen der Kuppeln erlitten zwei Feuerwehrleute ſchwere
Verketzimgen andere wurden durch Exploſion von Waſſerröhren
verletzt Merkwürdigerweiſe waren weder Gebäude noch Samm
lungen verſichert 1l ſodaß der ganze Gründungsfonds der
Unmwerſität durch den Schaden erſchöpft wird Bekanntlich iſt die
brüſſeler Univerſität eine freie Univerſität ſie wird nicht vom
Staate ſondern vom Fonds mehrerer Gründer erhalten Ohne
Staatshilte müßte die Univerſität alſo zu beſtehen aufhören
Bei dem Brande der Univerſität zeichneten ſich die Studenten in
hohem Maße aus Jhnen iſt die Rettung der mediziniſchen
Sammlungen und Jnſtrumente namentlich der koſtbaren chirur
gichen Sammlungen zu danken Die verbrannte Bibliothek ſoll
bei der Union Belgique verſichert ſein

Schloßbrand Von Schloß Polniſch Wartenberg in
Schleſien das dem Prinzen Guſtav Biron von Kurland gebört
kommt jetzt ſehr verſpätet die Nachricht daß ein verheerendes
Feuer in der Nocht vom 23 zum 24 Juni einen großen Theil
des Schloſſes in Brand gelegt hat Der Prinz war mit ſeiner
Gemahlin bereits zur Ruhe gegangen als in den Händen eines

Dieners eine Petroleumlampe explodirte Die Flammen ergriffen
ſofort die das Schlaſ und Ankleidezimmer trennenden Gardinen
und das prinzliche Paar aufs äußerſte bedroht konnte eben nur
äan die ſchleunigſte Rettung ſeines Lebens denken Erſt in vor
erückter Morgenſtunde war es mit gitte der Ortsbewohner ge
ungen dem verheerenden Element Ha r S Wand v
b Eine Zuſammenkunft ehemaliger Garde Huſarenfand 3 an 4 Juli in Potsdam ſtatt Ein Comite von

Kameraden der magdedurger Gegend hatte es ſich zur Aufgabe
gemacht die alten Huſaren aller ringe aus allen Provinzen
zu einem fröhlichen Zuſammentreffen in Potsdam einzuladen an
beiden Tagen hatten ſich etwa 370 Kameraden aus den verſchie
denſten Orten zu der Feſtlichkeit zuſammengefunden die Jahrgänge
des Dienſteintrittes der Erſchienenen gingen bis 1832 1829 182
und 1825 zurück Jn liebenswürdiger Weiſe hatte das Regi
ments Kommando das Verſammlungslokal BrauereiEtabliſſement
Gebr Hoffmann mit Huſarenemblemen dekoriren und am Ein
ange in den Garten einen EhrenDoppelpoſten aufzieben laſſen
dachdem nach dem Eintreffen des Offiziercorps der offizielle Be

ginn des Kommerſes wozu die Regimentsmuſik konzertirte ſtatt
men eine Begrüßungsanſprache gehalten und mehrfache

oaſte ausgebracht begann in ungezwungenſter Weiſe der Aus
tauſch der Erlebuſtfſe der Kameraden untereinander wo hinein auch
die Mannſchaften des Regiments Segen wurden Zahlreiche
ſchon am Vormittag eingegangene Briefe ſowie ſich fortwährend
folgende Telegramme brachten die Wünſche der abweſenden
Kameraden Der in Reichenhull weilende Commandeur des
Regiments Prinz Wilhelm von Preußen ließ es ſich nicht
nehmen auf das an ihn gefandte Telegramm in huldvollſter Weiſe
zu erwidern daß er den ehemaligen Kameraden des Regiments
für das kameradſchaftliche Beiſammenſein und die ihm aus

eſprochenen Wünſche herzlich danke Bis in die ſpäte Abendzeit
inein verblieben die Kameraden welche ſich noch in ein inzwiſchen

arrangirtes Tanzvergnügen ergingen um ſomit ſich auch hierbei
an frühere Zeiten zu erinnern Am 4 morgens 9 Uhr hatten
ſich in altbewährter Pünktlichkeit die alten Huſaren vor dem
Reithofe eingefunden um programmmäßig die Beſichtigung der
Ställe und der Kaſerne vorzunehmen wobei in huwmoriſtiſcher
Weiſe manche Bemerkung an die Vergangenheit ſich knüpfte Dem
Frühſtück folgte eine mehrſtündige Pauſe welche zu Ausflügen be
nutzt wurde Nach dem im Friedrich Wilhelms Garten beſuchten
Konzert mit darauffolgenden Aufführungen kleinerer Luſtſpiele
begaben ſich die Kameraden nach der Stadt zurück unter der
Verſicherung mit dieſen in Potsdam verlebten Stunden wieder
aufs neue mit dem Regiment und den Kameraden verbunden zu
ſein und äußerten vielfach den Wunſch daß ſich ein derartiges
Zuſammentreffen nach Jahren wiederholen möchte

Ruine Rodenſtein Zur Erhaltung der durch Scheffel s
Lieder berühmt gewordenen Ruine Rodenſtein und zur Errichtung
eines Denkſteins für Scheffel innerhalb der Ruine hat die in
Berlin im Kreiſe des Großen Generalſtabes beſtehende Geſell
ſchaft Die Rodenſteiner den Betrag von 150 M ge
ſpendet Der verſtorbene Scheffel war Ehrenhochmeiſter dieſer

Geſellſchaft e

Perſonalnachrichten Jn Leipzig ſtarben am Mittwoch
zwei der älteſten Rechtsanwälte Hr Praſſe das älteſte Mit
glied des früheren Advokatenvereins im Bezirk des leipziger
Appellationsgerichts immatrikulirt als Advokat 1827 und Geh
Hofrath Dr Hoffmann immatrikulirt 1829 Wie man der
Voſſ Ztg aus Paris meldet iſt dort am Donnerstag die berüch
tigte Cora Pearl im Alter von 44 Jahren im Elend geſtorben
Unterm zweiten Kaiſerreich die ausſchweifendſte der pariſer Halb
weltdamen verſuchte ſie vor kurzem durch Veröffentlichung ihrer
Lebensſchickſale in Buchform ihre Lage aufzubeſſern doch ſcheint
der erwartete Erfolg ausgeblieben zu ſein

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 9 Juli Wochenbericht der Saale Ztg

Jn unverringertem wenn nicht gar in verſtärktem Grade bleibt
die Geſchäftsöde an unſerer Fondsbörſe beſtehen Der kleinen
Spekulation fehlt es an Kraft wie an Entſchloſſenheit zu irgend
welchem weitgreifenden Vorgehen und die potenten Jnſtitute ſind
ur Unthätigkeit verurtheilt da die Geſammtlage der Börſe eine
ntfaltung der ſeit geraumer Zeit unterbundenen Emiſſions

thätigkeit nicht rathſam erſcheinen läßk Die Zahl der Börſen
beſucher nimmt wie alljährlich zur Sommerzeit täglich ab und
die zur Abreiſe in die entfernten Erholungsorte ſich Rüſtenden
ſchreiten zur Realiſirung ihrer Engagements ohne Rückſichtnahme
auf die ohnehin ſchwache Haltung des Marktes und die geringe
Aufnahmefähigkeit deſſelben Politiſche Erwägungen die zumeiſt
aus Vorgängen untergeordnetſter Art künſtlich entwickelt werden
müſſen in Ermangelung anderer Verſtimmungsurſachen als Vor
wand der ungünſtigen Tendenz dienen Die ſeitens Rußlands angeordnete Anſgebung der Fryeihafenſtellung Ba
tums ſowie die Türkiſch Montenegriniſchen Grenzkrawalle
wurden in dieſer Weiſe zu Ausgangspunkten rückläufiger
Preisbewegungen gemacht auch die aus Jtalien gemeldeten etwas
bedrohlicher lautenden Choleranachrichten kamen zur Geltung
Größere Kursabſchläge konnten indeß bewirkt werden da die
Coutremine numeriſch wie finanziell ſchwach bleibt und die an
dauernde Leichtigkeit des Geldſtandes einer nachhaltigen Preis
verringerung entgegenwirkt Wie zu erwarten war ſind ſeit der H
Quartalswende den Geldanſammlungsſtellen große Summen
flüſſiger Fonds zugegaungen die vergeblich auf lohnendes Unter
kommen harren Die Reichsbank hat ihre Rate für
freihändige Wechſelankäufe bereits von 2 auf 2 Proz herab
ſetzen müſſen trotzdem den Kaſſen des Jnſtitutes in der letzten
Juniwoche 129928,000 M entzogen worden ſind wodurch
die ſteuerfreie Notenreſerve auf 98,035,000 M zurückging Der
Privatdiskonto wich innerhalb weniger Tage von 2 Proz auf

15 Proz und tägliches Geld war zu annehmbaren Bedingungenitdrhergt t e Trotz dieſer vortheilhaften Silatſon
des Geldmaxktes wurden die inländiſchen wie die ausländiſchen
Renten nur in mäßigen Beträgen umgeſetzt und im Preiſe wenig
verändert bemerkenswerthe Verluſte haben nur einige Ruſſiſche
Anleihen zu verzeichnen Etwas regeres Leben entwickelte ſichauf dem Markte Wer inländiſchen Bahnaktien von welchen Dort

mund Gronauer aufgrund erneuerter Verſtaatlichungsgerüchte
Proz anziehen konnten MarienburgMlawkaer und OſtpreußSüdbahn Attlen avancirten um mehrere Prozente im Hinbli

auf den guten Stand der ruſſiſchen Saaten und den dieſerh
in Ausſicht genommenen Aufſchwung des Getreidetranspo
verkehres Beide Papiere konnten ihren höchſten Wochenſtand
nicht behaupten als ſich die bisher unbeſtätigte bereits tele
grophiſch berichtete Meldung verbreitete daß der Miniſter
ie Genehmigung zur Konverſion der 4prozentigen Oſtpreußiſchen üdbahn Prioritäten an be Oſtpreußen

ſchließen noch um 2,70 Proz Marienburger um 40 Proz
höher Werrabahn gewannen 8,90 Proz Mainzer 080 Proz
Lübeck Büchener 0,65 Proz und Aachen Jülicher Proz da
gegen verloren Mecklenburger 1 Proz und Saalbahn 90 Proz
Die Oeſterreichiſchen Transportwerthe entbehrten der einheitlichen
Haltung und ſchließen zum Theil mit kleinen Ermäßigungen
theils ein wenig beſſer Größere Einbußen erfuhren die Schweize
riſchen Bahnen von denen Gotthardbahn 18 Proz und Nord
oſtbahn 2,65 Proz verloren Ruſſiſche Bahnen fanden wenig
Beachtung Die Bank und Montanwerthe lagen zunächſt recht
ſchwach erholten ſich aber ein wenig aufgrund des Gerüchtes
daß das als geſcheitert betrachtete Chineſiſche Eiſenbahnbaugeſchäft
noch einige Ausſicht auf Realiſirung biete DiskontoKommandit
Antheile gewannen 0,60 Proz Berliner Handelsgeſellſchaft 2 Proz
Darmſtädter Bank 0,55 Proz Reichsbank 0,40 Proz und Nord
deutſche Bank e Proz Dortmunder Union ſtiegen 2 Proz
dagegen verloren Laurahütte 1,10 Proz und Phönix 1 Proz
Das Gros der Jnduſtriepapiere lag bei geringem Verkehr ziem
lich feſt etwas regerer Begehr war für die Aktien der chemiſchen
Fabriken und einiger Baugeſellſchaften vorhanden

An unſerer Getreidebörſe haben ſich in der abgelaufenen
Woche mehrfache Schwankungen größeren Umfanges vollzogen
Die Tendenz blieb anfänglich als Folge der vortrefflichen
Witterung und der von faſt allen Seiten einlaufenden günſtigen
Ernteberichte eine ſehr matte ſchlug aber in das Gegentheil um
als NewYork unerwarteter Weiſe rapide Preisſteigerungen meldete
und dieſelben mit Dürre und dadurch bewirkter Erntegefährdung
motivirte Die Baiſſepartei welche an unſerem Platze noch
immer im unverkennbaren Uebergewichte ſich befindet ſchritt natur
gemäß zu Deckungen und veranlaßte eine erhebliche Preisbeſſerungdie indeß gänglich verloren ging als Amerika ſpäterhin niedrigere

Kurſe meldete und die kontinentalen Märkte eine weitere Auf
wärtsbewegung ablehnten Rußland war mit Anerbietungen ſehr
zurückhaltend und ſtand auch außer Rendiment weshalb Abſchlüſſe
mit dort nicht zuſtande gekommen ſind Der Roggenſchnitt hat
in der Mark bereits ſeinen Anfang genommen doch ſind Reſultate
über die Erträge noch nicht bekannt geworden Effektive Waare
ſtand in guter Frage für Weizen war Süddeutſchland und
Schleſien wieder Nehmer es ſcheint daß die hieſigen Lager
beſtände ſchon eine bemerkenswerthe Verringerung erfahren
haben Der Artikel ſchließt nach mancherlei Schwankungen per
Herbſt 1 M und per Novemb Dez M niedriger Roggen
verlor per beide Termine I bezw während Hafer perM anziehen konnte Roggenmehl hatte in allen

attungen flotten Abſatz auch Kleie war zu behaupteten Preiſen
leicht anzubringen Weizenmehl war in den niedrigen Qualitäten
beſſer gefragt während die feinen Marken vernachläſſigt wurden

Petroleum iſt bei ans re Umſätzen etwa 0,10 M
höher bezahlt worden Rüböl hat ſich bei ebeufalls ſehr
geringem Umſatz von ſeinem letzten Preisfall ſoweit Termin
waare in Betracht kommt um 0,30 0,40 M erholen können die
Notiz für effektive Waare blieb unverändert Der Handel in
Spiritus war nicht von Bedeutung und vollzog ſich zu mäßig
ſchwankenden Preiſen die ſich gegen Wochenſchluß abſchwächten
trotzdem die Deſtillatenre mehrfach auf das Lager zurückgreifen
mußten Der Stand der Kartoffelfrucht erfährt verſchiedenartige
Beurtheilung vielfach hört man über Regenmangel Klage
führen Der Preis ſchließt loco 0,40 M per Juli Auguſt 0,90 M
und per Herbſt 0,70 M ſchlechter

Waaren und Produktenberichte
Spiritus 73

Berltn 9 Julkt Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Termine matter Gekündigt 200000 L Kündigungspr 36,06
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 37 0 ger dieſen Mon 36,6
36,5 vis 36,9 per 36,06 bis 36,05 bis 36,9 bez per Aug Sept
37 3 bis 37 1 bis 37,8 bez per Sept Okt 38,1 bis 37,8 bis 38,6 bez per
Okt Nov 38 bis 38,1 b bez per Nov Dez 38 5 vis 38 3 vez Dez
Jan bis bez per Jan Febr 1887 bis bez Spirltus per100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 37,4 bis 37,5 his
bez ab Speicher bis bezMagdeburg 9 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoohne Faß 38,20 38,70 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg u Jult Hermann Walther Kartoffelſpiritus
feſt Loco ohne r 38,20 bis 38,70 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 39 50 Gd

Letpzig 9 Jult Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 37,30 Gd
0 r

Poſen L Juli Telegr Loco ohne Faß 36,00 pr Juli 36,00
W pr Sept 36,90 pr Okt 36 90 Gekündigt 5000 Liter

c 0Breslau 9 Juli Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr JuliAng 36,90 pr Aug Sedt 36,30 pr Sept Okt 36,80
Stetttn 9 Juli Telegr Matt loco 37,20 pr Jult Aug96,80 pr Aug Sept 36,90 pr Sept Okt 38,06
Hamburg 9 Jult Telegr Matt vr t 23 Br

pr Aug Sept 24 Br per Sept Okt 25 Br per Okt v 257 Br 7

emogelt bei der Vertheilung Elende Carriere die eines
oldaten Keine Möglichkeit zu Geld zu kommen wenn

nicht rechtzeitig durch eine reiche Heirath und das täuſcht
auch oft ſetzte er verdroſſen halblaut hinzu Augen rechts

links heißt es bei uns bis die Kuochen nicht mehr
aber man muß immer im Gliede hleiben lägen ſelbſt

e und links ganze Goldhaufen die die anderen auf

Wenn man nur Freude an ſeinen Kindern erlebt ſagte
Frau von Schrader in die bunte Welt hinaus blickend die
ſich unter den ſchattigen Kaſtanien vor ihr bewegte Jhre
Söhne verſprachen ſchon damals ſo viel und der eine iſt ja
ſchon Lieutenant

Braucht mir aber zu viel Hoffentlich gelingt s mir ihn
hierher ins Bataillon zu bringen Der andere bleibt mir
zurück im Lernen Er iſt zerſtreut und ſchwerfällig Da
geht auch Excellenz von Benkendorf Hat auch Pech gehabt
mit ſeiner ſchönen Tochter Na ich will nichts reden meinen

nichts Böſes nachſagen wie es die anderen
un
Frau von Schrader blickte wieder nach ihrer Tochter aus
z fah a e ſich d W r We ame und einem
ädchen rüßte in en ekannte aus ihremWohnort wiederfand n

Fräulein Meta iſt wirklich ein reizendes Mädchen geworden
ſagte der Oberſt ihrem Blick folgend Es geht Einem das
v auf wenn man ſie anſchaut

nämlich ſchon als re von Schrader ihn mit
ihrer Tochter hier aufgeſucht die ſelbſtſüchtige Jdee gefaßt

war vierundzwanzig Jahre alt und unzufrieden nicht in der
Kavallerie dienen zu können wie es vor der traurigen Aenderung
der mütterlichen Vermögensumſtände ſein Wunſch geweſen
eine reiche Partie konnte ermöglichen was bei den immer
knapper werdenden väterlichen Zuſchüſſen unerreichbar geworden

Sie iſt ein wohlgerathenes liebes Kind antwortete Frau
von Schrader in mütterlichem Stolz Leider iſt ihre Geſund
heit nicht die ſtärkſte denn dasZheftige Nervenfieber das ſie
nur durch Gottes Gnade überſtand hat ſie ſehr geſchwächt
Jch will anf Anrathen des Arztes einige Luft Kurorte beſuchen
und mit ihr erſt in einigen Jahren heimkehren

Sie ſieht wohl ein bischen bleich aus aber das giebt ſich
Nicht wahr ſie muß jebt neunzehn Jahre alt ſein

Sie wird zwanzig
Und Sie denken noch nicht daran Der Oberſt

zwinkerte mit den Augenlidern
Sie hat keine Eile Jch muß auch ihres Geſundheit erſt

feſtigen Das Mädchen führt ein ſo eigenthümliches inneres
Leben Sie lieſt mit Eifer aber mit großer und ſtrenger
Auswahl ſtudirt die Sprachen und treibt leidenſchaftlich gern
die Muſik Aber der Arzt iſt ihrer Nerven wegen mit ihrer
Lebensweiſe nicht einverſtanden

Verheirathen rief der Oberſt mit Nachdruck Da wird
ſie Beſchäftigung genug finden Liebt ſie die Geſellſchaft

Ebenfalls nur mit großer Auswahl Sie iſt ſo herzens
gut daß ſie Perſonen die ihr nicht ſympathiſch fern bleibt
um ſie nicht durch Gleichgiltigkeit zu verletzenEin bischen zu ſubtil fur meinen Berthold aber das Geld

macht alles recht dachte der Oberſt dem Mädchen entgegen
chauend das eben zur Mutter zuxückeilend mit ihrem zartendieſes reiche und liebens würdige Mädchen das indmüſſe eine e Partie jür ſeine leſen Sore ſen eſſelbe
heriſchen Weſen ihrer ſchlanken Geſtalt und der intereſſanten

Bläf e die Aufmerkſamkeit der e e erregte als ſie
den Platz der Mutter ſuchend die großen lichtbraunen Augen
über die Geſellſchaft richtete vann freudig lächelnd ſich den
Weg zwiſchen den Tiſchen und Stühlen bahnte

Gott ſei Dank da kommt ja unſer Sonnenſchein wieder
rief der Oberſt galant als das Mädchen den Hut vom Scheitel
nahm und das hellbraune ins Blonde ſchimmernde Hagr
vom Lichte beſtrahlt ungehemmt ihre Schläfe umfluthete

Du ſahſt ſie Mama Einen Gruß ſoll ich beſtellen Sie
werden uns aufſuchen lächelte ſie des Oberſten Galanterie
nicht hörend und mit beiden Händen das Haar zurück
ſtreichend

Ja Kind ich ſah ſoeben auch den jungen Herrn von
Reinburg da drüben gehen er blieb dort hinter den Bäumen
ſtehen und betrachtete Dich

Meta erröthete verjagte aber den Farbenwechſel durch ein
harmloſes Lächeln

Der Oberſt ſeinerſeits lauſchte auf während er heimlich
das Mädchen fixirte Frllag dachte er Sollte mir Einer
ſchon zuvorgekommen ſein Er blickte fragend die Mutter an
Dieſe ſchüttelte unmuthig den Kopf

Ein großer Schwärmer für meine Meta ſagte auch ſie
unbefangen aber ohne Ausſicht

Es iſt ein liebenswürdiger fein gebildeter Mann ſetzte
Meta hinzu während ſie den Platz neben der Mutter nahm
Jch kenne ihn nicht näher und will ihn auch nicht kennen

Mama die Muſik packt eben ihre Noten ein wollen wir nicht
7 nende machen Der Herr Oberſt begleitet uns
vielleicht

Mit Vergnügen
Fortſ folgt
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Paris L Jnli Telegr pr Juli 47 00 pr Aug 47,00per ö 45,00 pr Ja örd Lied
Zucker

Magdeburger Börſe 9 Jnli miitags Rohzucker DerMarkt verkehrte während der verſtoſſenen acht Tage in recht feſter Haltung da

r das reichliche Angebot zu vollen letzten Notizen gute Aufnahme fand
inige Raffinerien belheiligten ſich ziemlich lebhaft am Einkauf von vaſſend

u Kornzuckern und legken für ſchöne helle Qualiläten ſogar eine Kleinigit über höchſte Notiz an als die Preisbeſſerung der gemahlenen Zucker ihnen

Anregung dazu gab ort nahm ſtarke Poſten aus dem Markt weilfür den ult Termin mehrſeitiger Deckungsbedaxf vorlag die S8er Notiz

beſſerte ſi r in der unteren Preislage um 29 Pfg der Centner auf wo
gen dieſelbe in der oberen Preislage unverändert geblieben iſt und nur wenigeen welche franco Waſſerverladungsſtelle gehandelt wurden oder die für

Amertka erforderliche dunkle
über Notiz Der Geſammtumſatz beträgt 177,000 Ctr Raffinirter
Zucker Während der verfloſſenen Woche erfuhr die Tendenz unſeres Marktes
keine Veränderung dieſelbe blieb eine ruhige aber anhaltend feſte Für Brode und

emahlene Raffinaden wurden voll behauptete vorwöchentliche Preiſe bewilligt
S für prima gemahlenen Melis welcher bei nicht bedeutendem Angebot
ch recht guter Frage erfreute erzielten Verkäufer in den le ten Tagen 50 bis

Pfg höhere Preiſe wozu derſelbe begehrt blieb Melaſſe Effektiv beſſereQualität zur Entzuckerung geeignet 42 43 B excl Sonne 3,80 bis 4,40
M geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 43 0 Bé
excl Tonne Unſere Melaſſe Notirungen verſtehen ſich auf alte Grade
420 4118 ſpez Gewicht

Ab Statonen
Granulatedzucker incl P per 50 kghen über 98 dom von 97 3on eaoriſiee F 3 l 96 20,60 20,80 do

do 2895 dodo 9 I 94 7 e dodo 88 Rendem 19,60 19,80 do
Nachprodukte 88 92 s dodo 75 Rendem 16,80 17,80 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Ralſnade San extl Faß 27,00 M per 50 kg

o fein 50 26,75 dowels ffein 26 00 do
J mittel 7 v doVelzue rig Kiſte 7ürfelzu et in Sm do u 00 26 50
m da nace in oLe ſt u 00 doGem Reus x 24,75 do

IE dor 21 25 23 50 doDie Aelteſten der r
Parts 9 Juli Sprar 88 g loco 30,50 àWeifer Zucker ruhig e 00 Kg vr die 33,50 pr Aug

33,75 pr Sept ,80 viere ch
London 9 Juli Telegr Havannazucker Nr 12 12 nom KRüden

Rohzuder 11/ ruhig Centrifugal CubaAntwerpen 8 Juli Telegr Rübenzucker Sofort 27,25 Fres
uli Aug 27,60 Fres Sept Fres Okt Dez 27,75 Fres Jan ar

9 e Dork 8 Juli Telegr Fatr refining Muscovades 4 D
8

Kaffee
amdurg V Jul Telegr Kaffee feſt Umſatz 5000 Sack
ew Dork 8 Juni Telegr Fair Rio 9

Petroleum
Berlin 9 Juni Amtl Feſiſt Faffinirtes Standard whtte per 100

t m Fuß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs

pr Loco r per dieſen Mon bisper J Aug Sept per Sept Okt 22 94 per Ott Nov
v DezF er e r 7 g g Jan Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1

ra 305 t ur en 9 W r Still Standard wite loco 6,50
r AuU Bremen Standard whlte locov De Teiegr Schlußbericht

à 6,45 dez u Br J higAutwerpen 9 Junl ar t Raffintrt Type weib
loco 16 bez 16 Br pr Aug 1 6 bez 162 Br
168 Br pr Sept 178 bez 177 Br Ruhigz e wo re Telegr rnte Petroleum 760 Abel Teſt

rbe hatten erzielten noch eine kleine Avance

Pr Sept bez

uli
do in Ph ladelphta Gd rohes Petroleum

per Hit Nov 42 ö7 per Nov es 430 Tet Dez ar o e
gruar bis bez Leinöl ver 100 g loco M Neſer
ug Köin 9 Jull Telegr Rüböl loco 22,70 yr Junt

pr Okt 22,60 M
Stettin 9 3 LFelegr Rüböl unverändert pr JuliAug 42 50

Sept OktM atte un Telegr Rüböt ſtill loco 40,
p z s 335 u u Juli Telegr Küböl pr JuliAug pret ,00
Parts 9 Juli Telegr Rüböl ruhig pr Jult 52,25 pr Auo er St a e e S amee 9 Jnli S aps pr Herbſt 248 0 Fl Rüböl

loco 222 pr Mat 23 pr Herbſtx Fekerkonkg ö Juli Kaege Talg loco 42,50 pr Aug 42,00
Leinſaat loco 16,00

New York 38 Juli Schmalz Wilcox 7,00 do Falrbanks 90 do Rohe Brorhers 6Cohenten a

riin 8 Jult Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſenehe Kochen 20 20 Speliſebohnen we weiße 22 40 2 Ktulen
7

5 Beritn 9 Junl T Mals per 1000 Loco unveränd
Termine Gek 18000 Ctr Kündigungspr Mnach Qualität per Kündigungsſcheine Durchſchnittspr per
dieſen Monat 1089,00 nom per Juli Aug 109 0 per Ang Sept h

Sept Dt per Okt Nov er NovM Türkiſcher M dez Amerikaniſcher M bez rbſenper 100 Kg Kochwaare 150,0 200,0 M Futterwaare 135 142 M nach

Qualltät
Wien unt Telegr Mais pr Juni Juli 5,38 Gd 5,43 Br prW Br neuer 5,63 Gd 6,68 Bre Juni Telegr Mais pr Junt S Gd Br prJe eung 5,67 Gd 5,09 Br Kohlraps e Aug Sept g d 9eäje

London V Juli Telegr Mais unverändert Erbſen
e ger 9 V Telegr Mais d höher

RewHork 8 Juli Telegr Mais New 46 C pro Bulhel

Bohnen

Kalbflelſch 0,80 1,50
per 1 Kg Eier 60 Siü

Hgeien 1,66 20 M Butter 1,80 60 M
Newe York 8 Juli Telegr WSpea 71 C pro Pfd

in NewYort 7
in NewYork s do Pliye line Certificates D 65 C

Oelſaaten Oele Fettwagren
Berlin uli Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 kg GekündCtr Wiunterraps d Sommerraps Winierrubfen

Sommerrübſen M Rävost pr 100 xg mit Faß Term unveränd
Gekündigt t 00 Centner Kündigungspreis 42 01 M Loco mit Faß M

v Ja m der b e u

co 110 117 M

Butter Eier Fleiſch
Berxlin 8 Jnli Ermittl d wer Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1 00 40 M do Bauchfleiſch 90 20 Schweineſleiſch 1,00 1,50

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle

Leipzig 2 Va 8429 Ve 30 V 8825 V10 15 V a 8 11 30 V 40 Na 8 320 Ne
Magdeburg 19 V a 51 V a 10 551131 V b 24 Na z r 5 b bes Juthen

333 Na 1030 N b 12 5 Na fährt bis Köthen
Rordüarſen Kaſſel 10 V a 45 V bis Eisleben

9 V a 11 43 V 12 50 N d bis Eisleben 2 Naß e ft e S benberg 30 Na fährt bis Nord
Sorau Guben 57 5 S

bis Finſterwalde r 133 72t Na guhrt
Thüringen 40 V 745V a 1015Va 11 36 V

25 Na 29 fährt bis Weißenfels 529 Na5 Na 40 Na fährt bis rich in v
Berlitz 435 V b 725 Va 918 V 1V8 2 Ka 39 Nb 6 Ra 409 e bis Bitterfeld
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Leipz r 9 Va 8 42 V 943 V ae 11 7 V 11 28 V 12 Na 251Ng 8 427
31 Na 8 37 N 23 Na z s
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t 79 a N
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Na 3 N be 56 Na
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rin aDenen e e 4 i o Jtalieniſche Mitielmeer E B
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Leipziger Vörſe vom 9 Juli Berlin 21 V a 20 V b kommt von Bitterfeld 10 3
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da Böttger Gr Steinſtraße 60 Hierdurch erlaube ich mir die ergebenſte Anzeige zu machenu Englische Tüllgarcinen daß ich nicht mehr Karlſtraße 2 ſovern
Graſeweg 1 I Etage

n Relief Gardinenn e en Hsrerraufe in unmittelbarer Nähe des Warites wohne und W ich in die
ſem meinem neuen Lokale um ferneres geneigtes Wohlwollen

Julius Ieyer A Pabbst Schuhmachermeiſter

ten Jn Se Bäüchlilche Rentenverſicherungs Anſtalt u Dresden
i Größtes Anager a erer d wir bekannt daß w Meinricn alle a S ſeiner Stellung als Gecher Er a T rer ſchäſtste mine e Anſtalt c n M ans a Oale ans

Etebuyren Gendules unſere Geſchäftsſtelle in Halle a Set e e Herrn Carl Hoſffinamm daſelbſt Schmeerſtraße 12
n tn Nußtaum n ore übertragen haben Wir empfehlen Herrn Carl Mo mann zur ſorgfältigſten Vermittelung der mit unſerer

geſchmackvollſter Ausſtattung Anſtalt zu r r ſowie zu e er r und unentgeltlicher VerabreichungStylvolle s gui zteur e in allen von Druckſachen über die Einrichtung u r m
Weckuhren aller Art Das Directorinm der Säüchſiſchen u Reutenderſicherungs Anſtalt zu Dresden

e h Wand Haus u Thurmuhren rW e e 2d Julius NMever Albin Hlentze 39 39l e Gröſtte Auswahl inh Meys berühmte Solragen Rolsesrilkeln
auch vorzüglich für Knaben geeignet

m ges z z S See e das n von e nann e s r a e x Hey s Stoffi S S W n e S S r it SA Seht er Ihrm ach er A gegen e t mit S en
r 3 S nd das BesteHalle aS Zagriegeſe 2 v h ver r

el eReiſewecker nur beſte Werke von 6,50 15 a e einen e ur er mr
Regnlateure 14 Tage gehend von 12 an un e Anfer en der HaI Regulateure mit Schlagwerk 14 Tage gehend 20 bis 70 S 4äerungen an S veite resp der

J SHerrenuhren in Neuſilber von 12 an naitvarkei Weite des Hemin Silber 15 Remontoir wyr 20 A an S 7Damennhren in Gold von 26 an bis 200 e d Halle a S mJ Reparaturen h e e rn vei an e Rewexorer in Cloth Drell
wenn man ber Rov WinKler Gr Vriehstr 52 ein Vntzend per
enkt dass die Ruaer Guoe Mriebetrasse Pagon wird nicht l manditasehen für Herren u Damen
leinenen Kragen B Bötteher Gr Ulrichstrasse 18 abgegeben in jeder Preislage
beim Waschen u Gust Hdebrandit Leipzigerstr s2 Fär Knaben Touristentasehen

I Platten oft ver W Schwara jr Leipzigerstr 20 giebt es nichts Bädeckertaschenunstaltet zuhart Friedr Guhbseh Neue Promenade 14 Beggeres Jeder Couriertasehen
I gestärkt oder J G Hesse Neue Promenade 6 Kragen der nur Geidtasehen

h Schlecht gebögelt Bretsehneider Mauergasse 3 wenige Pfennige Reisenecessaires
h V vwerden oder dass Th Löbeling Schmeerstrasse 26 Kostet kann eine e Reiseapothekent S bsie in der Wasche Albin Hentze Schmeerstrasse 39 ganze Woche ge Skizzenvbüecher

eingeben sonte C A Böhme Geiststrasse 53 tragen werden Sehwammrollen
man den Heinrich Gundlach Breitestr 32 Key sKnaben Taschentrinkbecher

G Versneh mit Alfred Pfautseh Friedrichstr 6 gtoſfkragen das PIaidriemenhof 210 am Ma en Bonnar See i e e Seina un arkt S re C A Grunewaid Schmeerstr 20 e anno e Beneg Umhangen

n S c e 5S werden en hen I Giebichenstein bei h en GehmS Waraceh A J aquet S Paul Rühlemann Papierhandlung oder vom W r r
S e o0 le e in großte600 Vervand Geschäft NMey Edlich Plagwitz Leipzig villigſte Bezugsquelleu b und Winter e welches auf Verlangen den instrirfen

Anige 1000 Ho en in erzieher über Stoſtwäsche und franco versendet Albin Ientze 39 e 39Leder und Zwi Stof SamburgerSchuhwaaren 5 rn Größte re 0 Boylandt EVn made e
Ot tlo n i 5 Brochen Nedaillonz OhrringeW Maſchinenfabrik und en eßerei ſahkelten Armbänder
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rn a S eelaiiease in mieten er n r
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Süchliſch Thüringiſches Dichterbuch Sellers Albin Hentzoe 39 e 39
Unter Mitwirkung von Adolf Brieger und Kurt von Rohrſcheidt

herausgegeben von G Emil Barthel ePreis geheftet 3 Mark in elegantem Leinwandband 4 Mark T Tun onDie namhafteſten Dichter der Gegenwart in den bezeichneten Gebiets Paul Gerber I n Kaat
theilen ſind mit Beiträgen in vielem Buche vertreten Autgr Marict A RBotogrgpR Am Garten e
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Klexander Wacker Leipzig
Generalvertreter änmeboreuadc eut M
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